
Immer wieder werde ich auf die Situation am U-Bahnhof
Franz-Neumann-Platz angesprochen. Anlass sind oft der
Schmutz und die Pöbeleien, die von Menschen, die sich
dauerhaft im Bahnhof aufhalten, ausgehen. Deshalb habe
ich mich wiederholt an BVG und den Senat gewandt.

In einer aktuellen Antwort der BVG wurde betont, dass die
U-Bahnlinie U8 bereits besonders häufig von den Sicher-
heitskräften der BVG kontrolliert wird. Zusätzlich finden
dort wöchentlich 5 bis 10 gemeinsame Streifen von BVG
und Polizei statt. Bei diesen Einsätzen werden auch die Ein-
gänge, Gleisgänge und Vorplätze der U-Bahnhöfe Franz-
Neumann-Platz und Residenzstraße kontrolliert.

Die BVG bewertet die beiden Stationen als sog. „Intensiv-
Bahnhöfe“. Daher werden 2x wöchentlich eine Maschine-
reinigung und 2x monatlich eine Treppenreinigung durch-
geführt. Außerdem finden 2x täglich Unterhaltsreinigun-
gen statt, bei der Grobschmutz und Flecken beseitigt wer-
den. Geruchsbelästigungen werden 1x wöchentlich mit ei-
nem Dampfsaugreiniger und einem mikrobiologischen
Reinigungsmittel bekämpft. Man wird nach meiner erneu-
ten Beschwerde über zu viel Dreck auf den U-Bahnhöfen
(gerade abends!) den Reinigungsstand auch noch einmal
prüfen.

Schlechte Nachrichten gibt es bzgl. des Fahrstuhleinbaus:
Die Inbetriebnahme am U-Bahnhof Residenzstraße ist erst
für Mitte 2024 angesetzt, am Franz-Neumann-Platz sogar
erst für 2027! In der Zwischenzeit muss daher leider wei-
terhin das Angebot „BVGMuva“ als „Aufzug-Ersatz“ ge-
nutzt werden. Den Rufbus sieht man u.a. in der Residenz-
straße häufiger, er kann unter der 030/256-55555 gebucht
werden.
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U-Bahnhof Franz-Neumann-Platz (Am Schäfersee)

Mehr Sicherheit und Sauberkeit am U-Bahnhof Franz-
Neumann-Platz

Liebe Reinickendorferinnen und
Reinickendorfer,
sturmerprobt seit 160 Jahren- das ist
die SPD. Und ich bin es spätestens,
seit ich in der Politik bin. So habe ich
mit vielen Helfern und Unterstützern
den zweiten sehr intensiven Wahl-
kampf innerhalb von 18 Monaten ge-
schafft.

Das Ergebnis vom 12. Februar macht
nicht glücklich und gibt uns viele
Hausaufgaben auf. Aber ich bin froh
und dankbar, dass ich Reinickendorf-
Ost weiter im Abgeordnetenhaus
vertreten darf und bedanke mich bei
all meinen Wählerinnen und Wäh-
lern!

Und es gibt weiter gut zu tun: Die
Situation am U-Bahnhof Franz-Neu-
mann-Platz ist so nicht hinnehmbar.
Deshalb habe ich mich mit einer
Schriftlichen Anfrage dazu an den
Senat gewandt. Außerdem gibt es
bedenkliche Neuigkeiten aus der
Markstraße, denn hier soll wieder ein
Trödelmarkt entstehen.

Und wie immer gilt natürlich auch
nach der Wahl weiterhin: wenn auch
Sie Sorgen und konkrete Anliegen ha-
ben sollten, zögern Sie bitte nicht,
mich anzusprechen. Ich habe ein offe-
nes Ohr und bin gerne für Sie da.

Herzliche Grüße

Ihre



S
Fotos: Team Bettina König, sofern nicht anders angegeben.

Bürgerbüro
Öffnungszeiten imMärz:
Montag bis Donnerstag: 9-13 und 14-17 Uhr

Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund von Terminen
imWahlkreis auch während der Öffnungszeiten
nicht immer vor Ort sein können.
Danke für Ihr Verständnis.

Kontaktdaten:
Amendestraße 104, 13409 Berlin
info@bettina-koenig.de
030 40 72 43 36

Veranstaltungen
Sprechstunden im Bürgerbüro
10. März | 15 bis 16 Uhr
20. März | 17 bis 18 Uhr

Rentensprechstunde im Bürgerbüro*
6. März | 15.00 bis 16.30 Uhr
22. März | 15.00 bis 16.30 Uhr

*Zur besseren Planbarkeit melden Sie sich bitte unter
info@bettina-koenig.de oder telefonisch unter der
030 40 72 43 36 an.
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Erinnern Sie sich noch an Bilder wie dieses? Die drei
Flohmärkte an der Markstraße waren ein echtes
Ärgernis! Rund um die Flohmärkte breiteten sich
auf den umliegenden Gehwegen immer mehr
Menschen mit ihren Waren aus, der Müll blieb dem
ganzen Umfeld noch lange nach Verkaufsschluß

erhalten und es
gab ein echtes
Verkehrschaos.
Polizei und
Ordnungsamt
waren regel-
mäßig vor Ort,
u.a. wegen
illegal ver-

kaufter Waren. Die Schließung der drei Flohmärkte
wurde daher von vielen Anwohnenden sehr
begrüßt. Die Ankündigung eines neuen Flohmarkts
ab dem 19. März sorgt daher für Unruhe: Kommen
der Dreck und das Chaos jetzt wieder zurück?
Grundsätzlich kann ein Flohmarkt auf
Privatgelände nicht einfach untersagt werden.
Aufgrund der früheren schlechten Erfahrungen
habe ich aber umgehend bei der zuständigen
Ordnungsstadträtin Julia Schrod-Thiel
nachgefragt. Sie hat mir direkt zugesichert, dass
eine engmaschige Kontrolle in Zusammenarbeit
mit der Polizei erfolgen wird. Davon werde ich mir
definitiv auch bei dem Flohmarkt selbst ein Bild
machen.

Bücherei am neuen Standort in der Markstraße
Am 27. Februar 2023 wurde der neue Standort in der
Markstraße 36 (2. OG, mit Aufzug) eröffnet!
Während der Sanierung der Bibliothek in der
Stargardtstraße gibt es damit wieder die
Möglichkeit, direkt im Kiez Bücher und Hörbücher
auszuleihen, Zeitschriften zu lesen und einen Platz,
um gemeinsam die Hausaufgaben zu machen.

Veranstaltungen
wie Robotik-
Nachmittage,
Literaturgespräche
und mehr stehen
im Veranstaltungs-

kalender der
Bücherei. Auch zwei
Computer-Arbeits-
plätze stehen zur
Verfügung.
Die Bücherei ist
montags bis
freitags von 12 bis
18 Uhr geöffnet.
Am Montag, den 20. März von 12 bis 18 Uhr findet
ein Tag der offenenTür statt. Die Bibliothek und die
VHS Reinickendorf (mit ihrem Ausweichstandort
direkt nebenan, in der Markstraße 37) stellen sich
mit ihren Angeboten vor.

Frei nutzbare
Computer-Arbeitsplätze

Ein neuer Flohmarkt an der Markstraße ab März 2023: Was soll diesmal besser werden?

Rund um die früheren Flomärkte
an der Markstraße


